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Abschied

Liebe Burg­ und Unterfarrn­
bacher und Atzenhöfer!

„So  schnell  geht’s  rum.“  Das  denke  ich 
im Rückblick auf die letzten 1 1/2 Jahre, 
in  denen  ich  in  Ihrer  Gemeinde  Pfarrer 
spielen  durfte.  Mir  war  es  ein  Vergnü­
gen,  ohne  Druck  und  durchgetakteter 
Zeit  das  tun  zu  dürfen,  was  ich  schon 
immer  gerne  getan  habe.  Frau  Pfarrerin 
Deusing  nimmt  nach  der  Elternzeit  ab 
Ende September wieder ihren Dienst auf, 
so dass mein Vertretungsauftrag endet.

Ich  war  sehr  gerne  in  der  Kirchenge­
meinde  und  freue  mich  über  die  vielen 
herzlichen  Begegnungen,  die  ich  in  die­
ser Zeit erleben durfte und dazu über die 
vielen  schönen  Rückmeldungen,  die  ich 
bekommen habe.

So  wie  es  im  Moment  aussieht,  werde 
ich ab Herbst in einer anderen Gemeinde 
Vertretungsdienste  übernehmen.  Mal 
schaun, wie das wird.  Falls  ich  in Burg­
farrnbach  gebraucht  werden  sollte, 
komme  ich  gerne  wieder  mal  vorbei.  Es 
war eine schöne Zeit.

Seien Sie herzlich gegrüßt,

Ihr Pfarrer i. R. 
Karlheinz Häfner

Liebe Leserin, lieber Leser!

Es  ist Urlaubszeit –  raus aus der Mühle, 
abschalten,  Erholung.  Wir  haben  Gele­
genheit,  langsamer  zu  machen  und  zur 
Ruhe  zu  kommen.  Die  alltäglichen  Sor­
gen  dürfen  mal  zurücktreten,  vielleicht 
erscheinen  sie  sogar  in  einem  anderen, 
milderen  Licht.  Unser  Psalmwort  bringt 
diesen Zustand in ein schönes Bild: „Un­
ter dem Schatten deiner Flügel frohlocke 
ich.“  In  der  Gewissheit,  dass  Gottes 
Wohlwollen auf uns ruht, dürfen, ja sol­
len wir  diese Auszeit  genießen.  „Frohlo­
cken“,  so überschwänglich brauchen wir 
dabei gar nicht zu sein. Es reicht, sich an 
sich selbst zu freuen und an all den ver­
trauten  Menschen  um  uns  her.  Unter 
dem Schatten seiner Flügel den Blick für 
das  Positive  und  Schöne  zu  finden,  die 
Natur  auf uns wirken  zu  lassen,  das  tut 
der Seele gut. Dies kann sogar zur Dank­
barkeit  führen,  denn  vieles  ist  bei  Licht 
betrachtet  gar  nicht  so  selbstverständ­
lich, sondern Geschenk.

„Du  bist  mein  Helfer.“  Diese  Erfahrung 
mit  Gott  hat  der  Mensch  gemacht,  der 
einst  diese  Worte  geschrieben  hat.  Von 
ihrer  Aktualität  haben  sie  nichts  verlo­
ren. Sie gelten heute für uns und immer 
noch, wenn uns der Alltag wieder in Be­
schlag  nehmen  wird  und  bedrängende 
Nachrichten  auf  uns  einströmen.  Wir 
brauchen  all  das  weder  leugnen  noch 
verdrängen,  aber  jetzt  können  wir  erst 
einmal  getrost  davon  absehen  und 
durchschnaufen  in  dem  Glauben  daran, 
dass  Gott  unser  Helfer  ist,  dem  diese 
Welt und wir alle am Herzen liegen.

Genießen  Sie  die  Zeit  und  freuen  Sie 
sich am Leben. 

Das wünscht Ihnen Ihr

Pfr. i. R. Karlheinz Häfner
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Kontakte

Evang.­Luth. Pfarramt St. Johannis
Würzburger Str. 474, 90768 Fürth
Tel. 751770, Fax. 7568563
Email: Pfarramt.stjohannis.fue@elkb.de
• Büro: Heike Reim, Dina Zöbl

Montag­Freitag, 9.00­12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag und Donnerstag,

  15.00­17.00Uhr
• Bankverbindung: Sparkasse Fürth

IBAN: DE38 7625 0000 0380 0904 64
BIC: BYLADEM1SFU

  

• Spendenkonto "Umbau Gemeindehaus"
Bankverbindung: VR Meine Bank
IBAN: DE28 7606 9559 0008 1212 14

• Pfarrer Ulf Stoischek
Würzburger Str. 474, 90768 Fürth
Tel. 7566711
Email: ulf.stoischek@elkb.de

• Vertrauensmann des Kirchenvorstands
Dietmar Helm, Tel. 753141

• Kindergarten Burgfarrnbach
Würzburger Str. 451, Tel. 753805 
Leitung: Fritzi Fronczek

• Kindergarten Unterfarrnbach
Mühltalstraße 122, Tel. 72303790 
Leitung: Anna Hußenether

• Kinderkrippe
Irisweg 1a, Tel. 97794340
Leitung: Ulrike Hopf

• Jugendausschuss
Hannah Autenrieth, Tel. 01794539122

• Chor St. Johannis 
Monika Grätz, Tel. 7568494

• Posaunenchor
Katrin Marquardt, Tel. 7593309

• Krankenschwester 
über Diakoniestation Fürth, 
Tel. 772069

• Organistin / Junge Kantorei / Seniorenkreis
Doris Habermann, Tel. 7568170

• Mesner, Vladimir Gembel 
Regelsbacher Str. 5, Tel. 01789 747761

• Friedhof, Lars Lindemann 
Oberfarrnbacher Str. 14, 
Tel. 01573 2707525
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In meiner Konfizeit wurde mir immer wie­
der  gesagt,  dass wir mit Christinnen und 
Christen auf der ganzen Welt im Glauben 
verbunden sind. Dann wurden immer viele 
weltweite christliche Initiativen und Aktio­
nen wie  „Brot  für  die Welt“  genannt,  als 
Paradebeispiel für das Wirken der Evangeli­
schen Kirchen in allen Kontinenten. Aber so 
richtig vorstellen konnte ich mir das nicht 
und fühlen schon gar nicht.

Doch dann kam mein erster Kirchentag 
als Helferin. In der Christlichen Pfadfinder­
schaft  (CPD)  ist der Kirchentag ein  fester 
Bestandteil im Kalender und Helfen natür­
lich Ehrensache. Und plötzlich wusste ich, 
wovon in meiner Konfizeit immer gespro­
chen wurde. 

Als  Helferin  ist  man  in  den  verschie­
densten  Bereichen  eingesetzt:  Betreuung 
von Kirchen und  sozusagen  „Mesner“  für 
Gottesdienste,  Müllentsorgung,  Platzein­
weisung bei Großveranstaltung, Kerzenver­
teiler  oder  Hallendienst  mit  Papphocker­ 
Falten ohne Ende. Und dabei erlebt man ei­
ne Freundlichkeit und eine Verbundenheit 
unter den Christen, die man kaum im Wor­
te fassen kann.

In  Stuttgart  standen  wir  zum  Eröff­
nungsgottesdienst an der U­Bahn, um den 
Teilnehmenden  den  Weg  zu  weisen  und 
Fragen zu beantworten. Die Besucher ka­
men in Massen die Treppe hoch und beju­
belten  uns  für  unseren  Einsatz  –  LaOla 
Welle und Dankesworte  inklusive. Als  ich 
einer älteren Dame mit ihrem Rollator half, 
wurde ich von ihr herzlich umarmt. 

Am gleichen Tag fuhren wir spät nachts 
von unserer Schicht in die Helferschule, wo 
wir  schliefen.  In  der  U­Bahn  trafen  wir 
einen Chor aus Afrika und sangen plötzlich 
gemeinsam christliche Lieder auf Englisch 
während der ganzen Fahrt, wir mit unseren 
Gitarren und der Chor mit Trommeln und 
beeindruckenden Gospelgesang. 

Am Abend der Begegnung steht man in 
einer großen Menschenmenge und plötzlich 
wird  es  still  und  ruhig  auf  dem  ganzen 
Platz,  fast  so,  als  wäre  man  alleine  am 
Brandenburger Tor in Berlin. Dann erleuch­
ten Kerzen den ganzen Platz und die Flam­
men  werden  von  Besucher  zu  Besucher 
weitergegeben. Völlig Fremde wenden sich 

einander zu und sind gemeinsam andächtig.
Und die Grundstimmung ist einfach eine 

ganz besondere: Ein breites Lächeln in einer 
völlig  überfüllten U 1  in Richtung Messe 
Nürnberg, ein zuvorkommendes Platzanbie­
ten oder  interessantes Gespräch über das 
jüdische Erbe der Stadt Fürth. 

Ich werde wieder am Kirchentag helfen, 
denn  diese  fünf  Tage  lassen  mich  meine 
Seele  und  meinen  Glauben  auftanken.  In 
diesen fünf Tagen spürt man tatsächlich die 
Verbundenheit  im Glauben. Es geht nicht 
nur um ein tolles „Event“, sondern um un­
seren lebendigen christlichen Glauben, um 
Nächstenliebe,  Verbundenheit,  Austausch 
und  Diskussion  über  theologische  Fragen 
oder Probleme und Herausforderungen für 
unsere  Kirche  in  einer  respektvollen  und 
wertschätzenden Atmosphäre. 

Melanie Herzog­Gebsattel
Christliche Pfadfinderschaft Burgfarrnbach

Jetzt ist die Zeit (MK 1,15) … zu Helfen
Resümee Kirchentag in Nürnberg

Wir suchen eine Küchenkraft
Für unseren Kindergarten Burgfarrnbach

suchen wir ab 1. September 2023 
eine Küchenkraft 

für 5 Wochenstunden.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte
an Frau  Fronczek

unter Telefon 0911 753805 oder per
Mail: kiga.burgfarrnbach@elkb.de
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Wir sagen ADE!
Ein „Urgestein“ verlässt den Kindergarten Unterfarrnbach nach 32 Jahren.

Angelika Seemann geht zum 1. Septem­
ber in ihren wohlverdienten Ruhestand.

Angelika war über Jahrzehnte hin eine lei­
tende  Persönlichkeit  sowohl  in  Gruppen­
dienst  als  auch  in  der  Leitungsfunktion. 
Lange  Zeit  war  sie  in  der  Igelgruppe  ein 
fester Bestandteil.

Sie  erlebte  viele  schöne Momente mit 
den Kindern und deren Eltern. 

Seit  einigen  Jahren  findet  man  sie  in 
der Pinguingruppe. Als Leiterin des Kinder­
garten  wurde  ihr  Engagement  sowohl 
beim Pfarramt, also auch beim Elternbeirat 
und  anderen  Institutionen  sehr  geschätzt. 
Ihr Herzblut  gehörte  dem Wohle der Kin­
der. Einige  ihrer damals anvertrauten Kin­
der  kommen  jetzt  als  Erwachsene  mit 
ihren eigenen Kindern in den Kindergarten. 
Sie kann viele Geschichten erzählen.

Angelikas  Talente  sind  vielseitig.  Sie 
organisierte  Kindergartenfeste,  Ausflüge 
mit  den  Kindern,  Theaterbesuche,  Gottes­
dienste,  Elternabende  und  noch  vieles 
mehr.  Sie  managte  und  unterstützte  und 

verlor  dabei  nie  den  Überblick  und  ihre 
gute Laune.

Sehr lange hat ein festes, stabiles Team 
in  Unterfarrnbach  zusammen  gearbeitet. 
Danach sind die ersten Kolleginnen in den 

Ruhestand gegangen. Für Angelika bedeu­
tete  dies,  sich  auf  neue  Kolleginnen  ein­
stellen,  diese  in  die  Gegebenheiten  des 
Kindergartens  einführen  und  zu  einen 
Teammitglied  machen.  Es  gelang  ihr  stets 
mit Motivation und viel Engagement. 

Durch  Umbaumaßnahmen  wurde  aus 
dem  dreigruppigen  Kindergarten  ein  vier­
gruppiger.  Das  bedeutete  mehr  Kinder, 
mehr  Personal.  Ihre  letzten  Jahre  wollte 
Angelika  nur  noch  im  Gruppendienst  mit 
den Kindern arbeiten und genießen.

Ihre Leitungsfunktion hat sie bis zu ih­
rer Freistellungsphase der Altersteilzeit nie 
ganz aufgegeben. 

Du darfst dich freuen auf deinen Rent­
nerinnentreff  mit  deinen  ehemaligen  Kol­
leginnen.

Wir danken dir von Herzen  für deinen 
unermüdlichen  Einsatz,  deine  positive 
Ausstrahlung und dein großes Herz für all 
die Kinder, Eltern und Kolleginnen.

Silke Rotter und das Team 
des Kindergarten Unterfarrnbach

Sommergottesdienste
Ein Gottesdienstmodell für die Zukunft?!

 In den Sommerferien werden wir in un­
serer  Region  Fürth  West  –  das  sind  die 
Kirchengemeinden Heilig Geist  (Hardhö­
he),  St.  Johannis  (Burgfarrnbach), 
St.  Martin  (Klinikum),  Erlöserkirche 
(Dambach)  und  Lukas­Gemeinde  (Für­
berg)  –  ein  neues  Gottesdienst­Modell 
testen. 

Anlass  ist,  dass  einerseits  unsere  Ge­
meinden kleiner werden und es anderer­
seits  in  Zukunft  immer  weniger 
Pfarrpersonen  geben  wird.  Vor  diesem 
Hintergrund stellt sich die Frage, wie wir 
in  der  Zukunft  mit  weniger  Pfarrperso­
nen  in  jeder  Gemeinde  Gottesdienste 
feiern  und  den  sonntäglichen  Gottes­
dienst aufrechterhalten können. 

Geplant  ist  für die Sommermonate, dass 
jede  Pfarrperson  sonntags mehrere Got­

tesdienste  hält.  Auf  diese  Weise  wird 
für die Pfarrpersonen, die am Wochen­
ende  keinen  Dienst  haben,  auch  unter 
der  Woche  Arbeitszeit  frei,  die  sie  mit 
Aufgaben  füllen  können,  die  sonst 
nicht bearbeitet werden können. 

Damit  eine/einer  aber  mehrere  Gottes­
dienste an einem Sonntag halten kann, 
ist es notwendig die Gottesdienstzeiten 
zu  verändern.  Aus  diesem  Grund  wer­
den wir veränderte Zeiten um 9.30 Uhr, 
um  11.00  Uhr  und  auch  abends  um 
19.00  Uhr  haben.  Besondere  Gottes­
dienste, wie  z.B.  die Kirchweih Gottes­
dienste  und  Taufgottesdienste  sind 
davon  ausgenommen.  Sicher  ist  dies 
dennoch  mit  manchen  Veränderungen 
von  liebgewonnenen  Gewohnheiten 
verbunden.  Die  Entwicklungen  in  der 
näheren  Zukunft  machen  diesen  Ver­
such jedoch notwendig.

Wir Pfarrpersonen danken Ihnen für Ihre 
Offenheit,  sich  für  einen  begrenzten 
Zeitraum  auf  Neues  einzulassen,  und 
möchten  mit  Ihnen  über  Ihre  Erfahrun­
gen  ins  Gespräch  kommen.  Wir  freuen 
uns daher auf Ihre Rückmeldungen.

Ulf Stoischek, Pfarrer
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Mehr Informationen im Internet unter: http://www.fuerth­stjohannis.de
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Gottesdienste
8. Sonntag nach Trinitatis, 30. Juli
 9.30 Uhr Heilig­Geist m. Abendmahl  (Pfr. Wanke)
 9.30 Uhr St. Johannis, Kirchweihgottesdienst
  mit Kirchenchor und Posaunenchor

                                (Pfr. Stoischek)
10.00 Uhr St. Martin             (Lektorin Heindel)
10.30 Uhr Erlöserkirche, Familiengottesdienst

      (Pfr. Popp)
19.00 Uhr Lukasgemeinde mit Abendmahl

                                                   (Pfr. Wanke)

9. Sonntag nach Trinitatis, 6. August
 9.30 Uhr Heilig­Geist                   (Pfr. Wörnle)
 9.30 Uhr Lukasgemeinde               (Pfr. Popp)
19.00 Uhr St. Martin, mit Abendmahl (Wein)

                           (Pfr. Ehrensperger)
19.00 Uhr St.Johannis, mit Abendmahl

      (Pfr.Popp)
19.00 Uhr  Erlöserkirche mit Abendmahl

                                            (Pfr. Wörnle)

10. Sonntag nach Trinitatis, 13. August
 9.30 Uhr Erlöserkirche        (Pfr. Ehrensperger)
10.00 Uhr St. Martin                             (Pfr. Wörnle)
10.45 Uhr Kärwa­Festzeltgottesdienst in

 Unterfarrnbach      (Pfr. i.R. Häfner)
19.00 Uhr Heilig­Geist         (Pfr. Ehrensperger)
19.00 Uhr Lukasgemeinde                 (Pfr. Wörnle)

11. Sonntag nach Trinitatis, 20. August
 9.30 Uhr Heilig­Geist               (Pfrin. Kielon)
 9.30 Uhr Lukasgemeinde       (Pfrin. Heineken)
19.00 Uhr St. Johannis           (Pfrin. Heineken)
19.00 Uhr  Erlöserkirche               (Vikar Käser)
19.00 Uhr St. Martin m. Abendmahl (Pfrin. Kielon)

12. Sonntag nach Trinitatis, 27. August
 9.30 Uhr St. Johannis                 (Pfrin. Kielon)
10.00 Uhr St. Martin  (Pfrin. Wildt)
10.30 Uhr Unterfürberger Kärwa  (Pfr. Wanke)
19.00 Uhr Heilig­Geist  (Pfrin. Wildt)

13. Sonntag nach Trinitatis, 3. September
 9.30 Uhr Heilig­Geist             (Pfr. Stoischek)
 9.30 Uhr Lukasgemeinde 

                    (Pfrin. Simoneit­Wanke)
19.00 Uhr St. Martin, mit Abendmahl (Wein)

                                (Pfr. Stoischek)
19.00 Uhr St. Johannis, mit Abendmahl

                         (Pfrin. Siemoneit­Wanke)
19.00 Uhr Erlöserkirche                     (Pfr. Wanke)

14. Sonntag nach Trinitatis, 10. September
 9.30 Uhr St. Johannis             (Pfr. Stoischek)
10.00 Uhr St. Martin             (Lektorin Heindel)
10.30 Uhr Ökumenischer Stadtwaldgottesdienst 

                 (Pfr. Wanke und Pfr. Popp)
11.00 Uhr Heilig­Geist, Familiengottesdienst

                           (Pfrin. Simoneit­Wanke)
19.00 Uhr Heilig­Geist  (Pfrin. Simoneit­Wanke)

15. Sonntag nach Trinitatis, 17. September
 9.30 Uhr St. Johannis             (Pfr. Stoischek)

Besondere Gottesdienste
Gottesdienste in den Altenheimen
12. September           ­ Evang. Gottesdienst
19. und 26. September ­ Kath. Gottesdienst 
16.00 Uhr im Fritz­Rupprecht­Heim
16.45 Uhr im Wohnstift Käthe Loewenthal

Atzenhof, Gottesdienst im Bürgerhaus
Kein Gottesdienst im August und September

Taufgottesdienste in St. Johannis
Sonntag, 6. August, 11.00 Uhr             (Pfr.i.R. Häfner)
Sonntag, 17. September, 11.00 Uhr         (Pfr. Stoischek)

Minigottesdienst
der kindgerechte Gottesdienst für
Familien mit Kindern von 0­6 Jahren
Sonntag, 24. September, 11.00 Uhr
mit Doris Habermann und Luise Denzler.

Ökumenische Kinderkirche 
in St. Marien

Sonntag, 15. Oktober, 10.30 Uhr

Konfi 3 Geheimnisgräber
Wir  laden herzlich Kinder, die ab
September  die  3.  Jahrgangsstufe 

besuchen, zu diesen Vorkonfirmanden­Kurs ein, um 
gemeinsam mit uns die Geheimnisse des Glaubens 
zu  erforschen. Am  4.  Oktober  um  19.30  Uhr 
findet ein Info­Elternabend zu dem Kurs statt. 
Anmeldungen werden zeitnah verteilt oder sind im 
Pfarrbüro erhältlich.

Kreise und Gruppen
Frauenkreis Burgfarrnbach
Dienstag, 26.September um 14.00 Uhr, 
in den Räumen der  Rotkreuz­Bereitschaft in 
der Lehenstraße 19
Thema: Holunderzauber
Ref.: Frau Irmgard Mitsam

Frauenzeit Unterfarrnbach
Kein Treffen im August, nächstes Treffen:
Dienstag, 12. September um 20.00 Uhr 
im Kindergarten Unterfarrnbach
Thema: Planung des neuen Programms
Näheres unter Tel. 7905405, erfragen.

Tanzkreis
montags, 14.30 Uhr ­ 16.00 Uhr, in St. Marien
Leitung: Fr. Dudek, Tel. 691908

Seniorengymnastik
montags, 10.00 ­ 10.45 Uhr, in den Räumen der 
Rotkreuz­Bereitschaft in der Lehenstraße 19 

Nordic­Walking­Gruppe
freitags, 9.00 Uhr, im Fürther Stadtwald
Treffpunkt: Parkplatz Regelsbacher Str.
Leitung: Klaus (Klaro) Rodewald, Tel. 751684

Junge Kantorei
freitags: 15.00­15.45 Uhr, ab 5 Jahre bis 2. Klasse

16.00­16.45 Uhr, ab 3. Klasse
Genauere Infos bei Fr. Doris Habermann,  
Tel. 7568170, erfragen.
Keine Proben während der Schulferien!

Chor St.Johannis
mittwochs, 20.00 Uhr, Genauere Infos bei  
Monika Grätz, Tel. 7568494.
Keine Proben während der Schulferien!

Posaunenchor
donnerstags, 20.00 Uhr
Leitung:  Katrin Marquardt, Tel. 7593309

Christliche Pfadfinderschaft
   "Ritter von Külsheim"
montags, 17.30 ­ 19.00 Uhr, 

Jhrg. 2012­2015 ­ Meute Rikki Tikki Tavi
montags, 17.30 ­ 19.30 Uhr, 

Jhrg. 2009­2012 ­ Sippe Biber
dienstags, 17.30 ­ 19.30 Uhr, 

Jhrg. 2009­2012 ­ Sippe Hermelin
im Mesnerhaus
Leitung: Melanie Herzog­Gebsattel,
Tel. 01708 186464
melanie@christliche­pfadfinderschaft­burgfarrnbach.de
Kein Treffen während der Schulferien!

Landeskirchliche Gemeinschaft
in St. Marien
Infos bei Fam. Stich, Tel. 755048.

Veranstaltungen, Sonstiges
Seniorenfahrt
Donnerstag,  21.  September,  in  den  unter­
fränkischen Weinort Prichsenstadt. Nach einer 
Stadtführung mit dem „Nachtwächter“ kehren 
wir  ein  zum  Mittagessen  in  das  Gasthaus 
„Grüner Baum“. Anschließend besuchen wir die 
Kirche St. Sixtus. Kaffee und Kuchen im Weingut 
„Kohles“.
   
Abfahrt: 9.00 Uhr Haltestelle Regelsbacher Str.
  9.05 Uhr Moosweg­Ecke Farnstr.
Rückkehr:  ca. 18.00 Uhr 
Anmeldung: Donnerstag, 7. September, ab 
8.00 Uhr telefonisch im Pfarramt: 751770.
Jeder Anrufer kann nur sich, seinen Partner 
und eine weitere Person anmelden! 

Vorschau auf die weiteren Fahrten und 
Veranstaltungen:
Donnerstag, 19. Oktober: „Karpfenfahrt“ 
Donnerstag, 16. November, 14.00 Uhr: 
Seniorennachmittag

16. Sonntag nach Trinitatis, 24. September
 9.30 Uhr St. Johannis, Verabschiedung von 

Pfarrer i.R. Karlheinz Häfner     
                                   (Pfr.i.R. Häfner)

17. Sonntag nach Trinitatis, 1. Oktober
 9.30 Uhr St. Johannis,  mit Abendmahl

                                   (Pfr. Stoischek)

Taufen in St.Johannis
Jana und Luca Biller
Marie Denzler
Luca Haeunke

Trauungen in St. Johannis
Julian Kohler und Julia Buchinger

Beerdigungen in St. Johannis
Viktor Filippow, 69 Jahre
Bernd Küffner, 59 Jahre
Inge Gall, 83 Jahre
Jakob Rauch, 86 Jahre


